
GVS M fS 008-1002/68

Es sind alle v o rh an d en en  opera tiven  In fo rm ationsm öglichkeiten  m ax im al au s­
zunutzen  und  neue zu erschließen. B esonderer W ert is t au f die Beschaffung 
dokum entarischen  M ateria ls  zu legen. Die Q uellen m üssen  die B edeu tung  d er 
ihnen zugängigen In fo rm atio n sm ate ria liem  erkennen . E ntsprechend  d er jew eili­
gen opera tiven  S itu a tio n  m üssen  die Q uellen spezielle M ethoden, M itte l und  
F äh igkeiten  en tw ickeln  u n d  beherrschen  lernen , die gew ährle isten , b ed eu tsam e 
In fo rm ationen , B eobachtungs- und  an d e re  A ufk lärungsergebn isse  ra tione ll u n d  
konsp irativ , d. h. sicher zu erschließen. D iese M ethoden, M itte l u n d  F äh ig k e iten  
beziehen sich in sbesondere  au f die P rob lem e d er E rfassung  u n d  S icherstellung  
des Inhalts, des T ran sp o rts  u n d  d er technischen B earb e itu n g  d e r In fo rm atio n en .

Die Beschaffung geheim er In fo rm atio n en  k an n  u n d  m uß  auch m it d e r M ethode 
der A bschöpfung erfo lgen.

3.5.2. A nleitung, E rziehung und  Q ualifizierung von R esidenten

R esidenten  sind  le itende  O ffiziere bzw. IM. Sie haben  einen  oder m eh re re  Inoffi­
zielle M ita rb e ite r an zu le iten  und  besitzen  im R ahm en  d er W eisungen der Z en­
tra le  eigene E n tscheidungs- und  W eisungsbefugnis.

D er R esident is t s tänd ig  politisch, ideologisch und  operativ -fach lich  so zu q u a li­
fizieren, daß er seine F ü h ru n g s- und  L eitungsau fgaben  lösen kann . Er m uß  selbst 
die S chw erpunk te  der opera tiven  A rb e it rechtzeitig  erk en n en  u n d  den ihm  
u n te rs te llten  IM k o n k re te  A u fträg e  erte ilen . D er R esiden t m uß  in d er Lage sein, 
die von den IM e rh a lten en  In fo rm atio n en  nach B edeu tung , S ch w erp u n k t und  
D ringlichkeit zu b ea rb e iten  und  d arau s neue A ufgaben  zu entw ickeln .

D er R esident is t fü r  die ihm  u n te rs te llten  IM in allen  opera tiven  u n d  p e rsö n ­
lichen F rag en  voll v e ran tw ortlich . E r m uß  ih re  A rb e its- u n d  L ebensgew ohn­
heiten  sowie persönliche N eigungen u n d  P rob lem e um fassend  kennen , dam it er 
au ftre ten d e  W idersprüche, K onflikte u n d  U nregelm äßigkeiten  rich tig  einschätzen 
und erzieherisch  au f die IM ein w irk en  u n d  die S icherheit d e r R esid en tu r ge­
w ährle isten  kan n .

Aus d er un tersch ied lichen  A ufgabenste llung  und  V eran tw o rtu n g  d e r R esiden- 
tu ren  (z. B. F ü h ru n g  n u r  e in er Sp itzenquelle ; A n le itu n g  e in er g rö ß eren  A nzahl 
von IM ; W ah rn eh m u n g  von  In fo rm ations-, V erb indungs- oder W erbeaufgaben) 
ergeben sich versch iedene F u n k tio n s- u n d  Q ualifika tionsm erkm ale  des R esi­
denten.

D er opera tive  E insatz  eines R esidenten , die Z usam m en fü h ru n g  von  IM  zu e in e r 
R esiden tu r bzw. V erän d eru n g en  in n e rh a lb  e iner R esid en tu r w erd en  durch  den 
zuständ igen  o p era tiv en  L e ite r des M in isterium s fü r  S taa tss ich e rh e it bestä tig t.

3.5.3. A nleitung, E rz iehung  u n d  Q ualifizierung von F u n k e rn

F u n k e r sind  w ichtige G lieder im  V erb indungssystem  zu r Z en tra le . Sie sind  in  
besonderem  M aße m it kom pliz ierten  technischen M itte ln  au sg erü s te t u n d  a rb e i­
ten  in d er Regel n u r  zeitw eilig .

Ih re  A u fg abenste llung  u n d  ih re  E insa tzbed ingungen  e rfo rd e rn  eine k o n tin u ie r­
liche politisch-ideologische E rziehung u n d  operativ -techn ische Q ualifizierung,
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